
Anlage 11.3.2

Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation:

Betroffene Biotop-/Nutzungstypen

Code Bezeichnung

9 V 22 1,0 198
9 Z 110 0,4 396

B311 Einzelbäume, junge Ausprägung 5 V 13 1,0 65

F11
Sehr stark bis vollständig verändertes 
Fließgewässer

2 V 425 1,0 850

8 U 36 0,7 202
8 V 101 1,0 808
8 Z 1.920 0,4 6.144
12 + U 18 1,0 216
12 + V 8 1,0 96
12 + Z 521 0,4 2.501

L542-
WN00BK

Sonstige gewässerbegleitende Wälder, 
mittlerer Ausprägung

11 + Z 308 0,4 1.355

4 U 199 0,7 557
4 V 8 1,0 32
4 Z 68 0,4 109

V331
Rad-/Fussweg, unbefestigt, nicht 
bewachsen

2 V 17 1,0 34

F231
Sonstige künstlich angelegte 
Fließgewässer, naturfern

5 A 83
Ausgangszustand: F11
Aufwertung um 3 WP

-249

3.857 13.314

2) Code der vorhabensbezogenen Wirkungen:
U  Ueberbauung (dauerhafte Überbauung mit wiederbegrünten Böschungs- und sonstigen Nebenflächen), A Aufwertung durch Fischaufstiegshilfe F231.

V  Versiegelung (dauerhafte Überbauung mit nicht wiederbegrünten Flächen wie z.B.versiegelte Flächen, befestigte Wege, Bankette sowie Mittelstreifen

Z  Zeitlich vorübergehende Überbauung/Inanspruchnahme (Zufahrtswege, Lagerflächen, Baustelleneinrichtungen, Ersatzstraßen u. ä. während der Bauzeit)
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Bewertung in 

Wertpunkten 1)

Vorhabens-
bezogene 

Wirkung 2)

Betroffene 

Fläche (m2)

Beeinträchtigungs-
faktor (Intensität der vor-
habensbezogenen Wirkungen)

Neubau Stau- und Triebwerksanlage
„Walder Schwelle“ an der Alz
Gemeinde Garching a.d. Alz, Lkr. Altötting

Kompensationsbedarf für flächenbezogen bewertbare Merkmale/Ausprägungen des Schutzguts Arten/Lebensräume in Wertpunkten

B112
Mesophile Gebüsche/Hecken, 
strukturarm (-1 WP)

1) Wertpunkte: Gleiche Biotop-/Nutzungstypen mit unterschiedlicher Bewertung in Wertpunkten sind gesondert aufgeführt. Gegenüber dem Grundwert um einen Wertpunkt aufgewertete Biotop- und 
Nutzungstypen sind mit "+" und um einen Wertpunkt abgewertete Biotop- und Nutzungstypen sind mit "-" gekennzeichnet. 

1. Kompensationsbedarf und –umfang nach der Bayerischen Kompensationsverordnung (BayKompV)
Kompensations-
bedarf in Wert-
punkten

F13 Deutlich verändertes Fließgewässer

P432
Ruderalflächen im Siedlungsbereich mit 
artenarmen Staudenfluren 

Summe Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und 
Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume in Fläche [m²] und Wertpkt.

F14-
FW00BK

Mäßig verändertes Fließgewässer
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Anlage 11.3.2 Grünplan GmbH

Freising

14.03.2025

Code Bezeichnung Code Bezeichnung

Berück-
sichtigung 
Prognose-

wert

Fläche 
(m²)

Kompen-
sationsum-
fang in WP

2
G212-

GU651L
Artenreiches 
Extensivgrünland

9 + 0 1.671 7 11.697

2 B312
Einzelbäume, mittlere 
Ausprägung

9 1 200 6 1.200

2 B112
Mesophile Hecke, 
strukturarm

9 0 60 7 420

1.931

3

Summe Kompensationsbedarf für alle bewerteten Merkmale und Ausprägungen der Schutzgüter Arten 
und Lebensräume, Boden und Wasser in Wertpunkten

13.314

Wertpunktedefizit (-) bzw. Wertpunkteüberschuss (+)

A11E-1 Intensivacker

Summe Kompensationsumfang der Maßnahme E-1 für das Schutzgut Arten und Lebensräume nach 
Fläche und in Wertpunkten

13.317

Maßnahme E-1, Flurnummer 314/1,Teilfläche, Gemarkung Truchtlaching, Landkreis Traunstein

Neubau Stau- und Triebwerksanlage
„Walder Schwelle“ an der Alz
Gemeinde Garching a.d. Alz, Lkr. Altötting

Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation

2. Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (WP)

Kom-
pensa-
tions-
maß-
nahme 
Nr.

Ausgangszustand nach der Biotop-
u. Nutzungstypenliste

Prognosezustand nach der Biotop-
u. Nutzungstypenliste

Kompensationsmaßnahme

Bewer-
tung in 

WP

Bewer-
tung in 

WP

Aufwer-
tung

Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation:
Kompensationsbedarf und –umfang nach der Bayerischen Kompensationsverordnung (BayKompV)
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